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Titel/Themenbezeichnung: Klimakrise und öffentliches Bewusstsein
1. Kurzbeschreibung des Themenfeldes
Welchen Einfluss der Mensch auf das Klima hat ist deutlich definiert. Die heutigen anthropogenen Emissionen, welche durch Treibhausgase hervorgerufen wurden, sind die höchsten der Menschheitsgeschichte. Dies hat starke Auswirkungen auf die natürlichen Systeme und somit auch auf den Menschen. (vgl. IPCC 2014: 2)
Das Eingreifen des Menschen in den klimatischen Zustand der Erde, geschieht durch Freisetzung von Spurenstoffen und Landnutzung. Vor allem das Nutzen fossiler Brennstoffe führt zu der erhöhten Treibhauskonzentration, welche wiederrum zur Erderwärmung führt. (vgl. Brasseur et al. 2016: 10) 
Der Klimawandel lässt sich täglich bezeugen. Beispielhaft hierfür wäre der Gletscherrückgang auf der Nordhalbkugel. Weiteres ist eine Zunahme von extremen Hitzeereignissen seit über 20 Jahren weltweit zu verzeichnen. Durch das freigesetzte Kohlenstoffdioxid und Methangas nimmt die Temperatur zu und ebenso ein Meeresspiegelanstieg ist zu verbuchen. (vgl. Ranke 2019: 2f)
[bookmark: _Hlk118756347]Die Zukunft des Klimasystems ist nicht gewiss, da die derzeitigen Computermodelle, als auch grundlegende Prozesse des Klimas noch nicht ausreichend exakt sind, um das genaue Ausmaß der Folgen zu ermitteln. Ungefähre Auswirkungen zu erfassen ist dennoch im Rahmen möglich und nötig, um Entscheidungen innerhalb der Politik, Wirtschaft und Gesellschaft veranlassen zu können. Hier sind die wissenschaftliche Ergebnisse ausschlaggebend. (vgl. Brasseur et al. 2016: 10) 

1.1. Problemstellung
Die Bevölkerung nimmt den Klimawandel zwar ernst, jedoch wird nur ein Bruchteil des Ausmaßes der Klimakrise wahrgenommen. Verschuldet wird dies vermutlich durch Wissenslücken.
In Deutschland ist über 40% der Menschen nicht bewusst, dass die Hauptursache für den Klimawandel Menschenverschuldet ist. Dieses Wissen auszubauen ist notwendig, damit die Menschen politische Maßnahmen gegen die Klimakrise nachvollziehen und befürworten können. (vgl. Eichhorn et al. 2020: 11ff)

Verhalten, Einstellung und Wissen beeinflussen die Bevölkerung und gerade Bereiche wie Politik, Medien, Kultur und Wirtschaft im alltäglichen Leben spielen eine wichtige Rolle bei der Frage, wie der Klimawandel in den Köpfen der Öffentlichkeit Relevanz bekommt. (vgl. Neverla et al. 2019: 54)
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2. Zielsetzung/Forschungsfrage
In der heutigen Zeit hat vermutlich jeder schon einmal den Begriff Klimawandel beziehungsweise Klimakrise gehört. Was die Menschen in der westlichen Gesellschaft nun tatsächlich über jene Krise wissen und wie groß dieses Bewusstsein tatsächlich ist, soll mit dieser Seminararbeit geklärt werden. Auch soll deutlich werden, wie unterschiedlich dieses Bewusstsein ausgeprägt ist und wodurch sich dieses erkennbar macht. Durch diese Zielsetzung lässt sich folgende Forschungsfrage definieren:
· Wie wird der Klimawandel in der westlichen Gesellschaft wahrgenommen?
Zusätzliche Teilfragen der Seminararbeit:
· Welche Ursachen und Folgen hat der Klimawandel?
· Welche Rolle spielt der Klimawandel für die Gesellschaft im Bereich Politik, Bildung und Medien?
· Wie wirkt sich das öffentliche Bewusstsein zu den Themen Mobilität, Konsum, Nachhaltigkeit und Arbeit aus?

3. Forschungsstand/ Methode
Anhand der systematischen Literaturrecherche wird diese Seminararbeit erarbeitet. Nach der Festlegung des Themas, wurde ein Brainstorming durchgeführt und mithilfe der oben angeführten Mind-Map festgehalten. 
Verschiedenste Schlagworte konnten anschließend gebildet werden, welche dabei halfen, passende Literatur zu finden, indem jene Schlagworte systematisch bei verschiedensten Bibliotheken (wie JKU, PHDL, PHOÖ), Google Scholar, JSTOR und anderen Datenbanken in die Suchleiste eingegeben wurden. 
Eine zeitliche Eingrenzung der Suchergebnisse innerhalb der Jahre 2008 – 2022, sowie die Reduzierung auf deutsch- und englischsprachige Werke half, um die Anzahl der Literatur zu verkleinern. Die gefundenen Ergebnisse wurden durch Lesen des Titels, Abstracts und Inhalts auf deren Relevanz geprüft und gegeben falls notiert. Daraus ergab sich das momentane Literaturverzeichnis, welches unter Punkt 5 angeführt ist. 
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